
BASPO
2532 Magglingen

Sportanlagen-Besichtigung in Bern
Freitag, 27. Mai 2016 von 9.30–16.30 Uhr

Bundesamt für Sport BASPO
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Zentrum Sport und Sportwissenschaft ZSSw • Kletterzentrum O’Bloc • Sporthallen Weissenstein

EHSM
Eidgenössische 
Hochschule
für Sport 
Magglingen



Zentrum Sport und Sportwissenschaft ZSSw der Universität Bern
Das Studium am Institut für Sportwissenschaft der Universität Bern erfreut sich grosser Be­
liebtheit. Da das ZSSw auch vom Universitätssport und der Pädagogischen Hochschule Bern 
intensiv genutzt wird, genügten die Kapazitäten der bestehenden Anlagen nicht mehr. Der 
notwendig gewordene Ausbau mit zusätzlicher Dreifachhalle, Fitness- und Gymnastikräu­
men sowie Seminar-, Büro- und Laborräumen wurde nach zweijähriger Bauzeit Ende 2015 
dem Betrieb übergeben. Er wurde nach neusten energetischen Grundsätzen mehrheitlich 
in Holz realisiert. 

Kletterzentrum O’Bloc
Auf die Initiative von zwei engagierten Kletterern entstand in Ostermundigen ein neues 
Kletterzentrum. Es wurde im November 2015 eröffnet und wird von der O’Bloc AG betrieben. 
Die Kletterhalle in der Form eines Felsblocks beherbergt rund 100 Kletterrouten. Mit 19 m 
Höhe ist hier die höchste Kletterwand der Schweiz zu finden. Daneben enthält der O’Bloc auf 
zwei Geschossen eine Boulderlandschaft, Kletteranlagen speziell für Kinder sowie ein Bistro.

Sporthallen Weissenstein
Das Gebäude mit zwei Dreifachhallen wurde von den Gemeinden Bern und Köniz gemeinsam 
realisiert und im November 2014 in Betrieb genommen. Für den Bau und den Betrieb wurde 
die SpoHaWe AG gegründet, worin beide Gemeinden zu je 50 % beteiligt sind. Die Sporthallen 
Weissenstein stehen auf dem Areal einer alten Kiesgrube an der Könizstrasse auf Gebiet der 
Stadt Bern. Die untere Halle ist mit 2 000 Zuschauerplätzen als Wettkampfhalle konzipiert, die 
obere als Schulturn- und Trainingshalle. Tagsüber belegen vor allem Klassen der kantonalen 
Berufsschulen und der Volksschule der Stadt Bern die Hallen. Abends trainieren darin Vereine 
aus dem Breitensport sowie die Spitzenvereine Volley Köniz, Floorball Köniz und Futsal Minerva.



Programm

Ab 
9.30 Uhr

Eintreffen beim  
Zentrum Sport und Sportwissenschaft ZSSw
Bremgartenstrasse 145, Bern

Kaffee

10.00 Uhr Begrüssung Martin Schwendimann, Leiter Fachbereich Sportanlagen BASPO
Reto Zimmermann, Universität Bern, Leiter Universitätssport

10.10 Uhr Zum Ausbau des Zentrums Sport  
und Sportwissenschaft ZSSw 

Reto Zimmermann

10.30 Uhr Zur Planung und Realisierung 
des Kletterzentrums O’Bloc in Ostermundigen 

Christian Tschudi, O‘Bloc

11.00 Uhr Besichtigung Zentrum Sport  
und Sportwissenschaft ZSSw

Reto Zimmermann

12.00 Uhr Bustransfer

12.30 Uhr Mittagessen
O’Bloc, Forelstrasse 11, Ostermundigen 

14.00 Uhr Besichtigung O’Bloc Christian Tschudi

15.00 Uhr Bustransfer

15.30 Uhr Besichtigung Sporthallen Weissenstein
Könizstrasse 111, Bern

Christian Bigler, Leiter Sportamt der Stadt Bern
Kurt Bachofner, Geschäftsleiter der Sporthallen Weissenstein

16.30 Uhr Abschluss der Veranstaltung und Bustransfer zum Zentrum für Sport und Sportwissenschaft ZSSw



Sprache

Die Referate und Führungen werden auf 

Deutsch gehalten.

Anreise

Nr. 11 ab Hauptbahnhof Bern (ab 

9.17 / 9.25 / 9.32 Uhr Richtung Neufeld P+R); 

Station: Neufeld P+R

Gebührenpflichtige Parkplätze stehen im P+R 

Neufeld zur Verfügung. 

Für die Verschiebungen vom Zentrum Sport 

und Sportwissenschaft ZSSw zum O’Bloc und 

weiter zu den Sporthallen Weissenstein sowie 

zurück zum Zentrum Sport und Sportwissen­

schaft ZSSw ist ein Bus organisiert.

Kosten

CHF 180 inkl. Besichtigungen und Mittag­

essen. Bitte überweisen Sie den Betrag  

im Voraus auf PC 30-2141-5,  

IBAN CH12 0900 0000 3000 2141 5,  

Bundesamt für Sport BASPO,  

2532 Magglingen (Vermerk Besichtigung Bern)

Anmeldung

Bis spätestens 13. Mai 2016 mit  

beiliegendem Anmeldeformular oder  

per E-Mail an sportanlagen@baspo.admin.ch. 

Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 100  

beschränkt. Die Anmeldungen werden nach 

deren Eingang berücksichtigt.
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Geht an

• Diverse Bundesämter

• Arbeitsgruppe NASAK

• Kantonale Instanzen für Sportanlagen

• Gemeindesportämter 

• Bauämter

• �Swiss Olympic,  

Schweizerische Sportverbände

• CAS Sportanlagen

• Hochschulen

• IAKS-CH

• Zuliefer- und Ausführungsfirmen


